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In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 92/J betreffend  

"Erleichterung für Rüstungsexporte", welche die Abgeordneten Mag. Munar Duzdar, 

Kolleginnen und Kollegen am 20. Dezember 2017 an mich richteten, stelle ich fest: 

 

 
Antwort zu den Punkt 1 bis 3 der Anfrage: 

 Erachten Sie die Zusammenführung der Exportkontrollmechanismen für Militär-

güter, Kriegsmaterial für sinnvoll? 

 Wenn ja, wieso? 

 Wenn nein, warum stehen Sie dann in einem der betroffenen Bundesministerien 

zu Verfügung? 

 

 

Die Schaffung einer zentral zuständigen Stelle für den Vollzug der Exportkontroll-

mechanismen ist ein sinnvolles Vorhaben und daher auch im Regierungsprogramm 

enthalten. Eine zentrale Stelle für die Einbringung von Ausfuhranträgen für Militärgü-

ter, Dual-Use-Güter und Kriegsmaterial sowie die Vereinheitlichung von Prüfprozessen 

würde einerseits Antragsteller von Verwaltungsaufwand entlasten, anderseits das in 

der Verwaltung vorhandene Wissen im Bereich der Exportkontrolle bündeln und somit 

Synergieeffekte für Wirtschaft und Verwaltung erzielen. 

 

 

Antwort zu den Punkten 4 bis 9 der Anfrage: 

 Werden Sie sich dafür einsetzen, dass die Zuständigkeit für die Exportkontroll-

mechanismen für Militärgüter, Dual-Use-Güter und Kriegsmaterial in Ihrem 

Bundesministerium liegt? 
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 Wenn ja, wieso? 

 Wenn nein, wieso nicht und in welchem Ministerium sollten die Zuständigkeiten 

Ihres Erachtens gebündelt werden? 

 Sehen Sie eine Vereinfachung für den Export von Rüstungsgütern durch die 

Zusammenlegung der Zuständigkeiten für die Exportkontrollmechanismen für  

Militärgüter, Dual-Use-Güter und Kriegsmaterial gegeben? 

 Wenn ja, welche Auswirkungen erwarten Sie dadurch und finden Sie diese Aus-

wirkungen zumutbar? 

 Wenn nein, warum soll die Zusammenlegung dann stattfinden? 

 

 

Eine genaue Zuständigkeitsverteilung wird zwischen den betroffenen Ressorts erar-

beitet und abgestimmt werden. Eine Zusammenfassung aller Exportkontrollmecha-

nismen soll jedenfalls auf dem bisherigen hohen Niveau der Kontroll-, Prüf- und  

Schutzstandards erfolgen. 

 

 

 

 

Dr. Margarete Schramböck 

 
 

 

 

2 von 2 76/AB XXVI. GP - Anfragebeantwortung

www.parlament.gv.at




		2018-02-20T09:45:55+0100
	Bundesministerium für Digitalisierung und Wirtschaftsstandort
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2018-02-20T09:58:59+0100
	Parlamentsdirektion
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




